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Passivhäuser in Hannover-Wettbergen

KLiK - KLimaschutz  
in Kindertagesstätten
energiesparen durch umweltbewusstes Verhalten



BEI DEN KITAS MACHT ES KLiK

INTENSIVE VOR-ORT-BERATUNG 
Das Projekt wird explizit handlungsorientiert durchgeführt. Was 
heißt das? Bei einem Energierundgang in der Kita mit Messun-
gen werden zunächst die Stellen aufgezeigt, an denen sinnvoller-
weise Energie gespart werden kann. Gemeinsam mit dem Ener-
gieberater oder der Energieberaterin  entwickeln die Erzieher/
innen dann praktische Maßnahmen, die den Energieverbrauch in 
allen Kitaräumen senken.

In der Küche spart das Küchenpersonal oft schon durch kleine 
Änderungen alter Gewohnheiten viel Energie („Ohne Vorspülen 
geht´s auch!“). Dabei lernen die Teilnehmer/innen sowohl Nütz-
liches für die Kita und ihren pädagogischen Alltag als auch für 
sich Zuhause.

DEN ERFOLG DAUERHAFT SICHERN
Die intensive Vor-Ort-Beratung  zum Einstieg legt die Basis 
für ein dauerhaftes Energiesparen in den Kitas. In einem 
Rückmeldebogen an das Energiemanagement dokumen-
tieren sie jedes Jahr ihre Energiesparmaßnahmen, aber 
auch etwaige technische Mängel oder Auffrischungsbe-
darf. So bleiben Kitas und Verwaltung im Dialog und kön-
nen das Erreichte auf Dauer sichern. Gleichzeitig ist die 
jährliche Auszahlung des Basis-Bonus in Höhe von 2 Euro 
pro Kind an die Rückmeldung gebunden.

Im Projekt stehen auch finanzielle Mittel für Materialien 
und kleinere Umbauten zur Verfügung, die direkt zu einer 
Energieeinsparung führen.

KliK – Klimaschutz in Kindertagesstätten ist ein Projekt der 
Landeshauptstadt Hannover mit dem Ziel durch umwelt-
bewusstes Verhalten Energie zu sparen. Inzwischen sparen 
über 70 Kitas jährlich 10 Prozent Energie. 

Für die erfolgreiche Teilnahme erhalten sie jedes Jahr ei-
nen Basis-Bonus in Höhe von 2 Euro pro Kind. Die Zielgruppe 
des Projektes sind Erwachsene (Erzieher/innen und Küchen-
personal), denn diese haben den größten Einfluss auf den 
Energieverbrauch in der Kita.

 Aber die Kleinen kommen nicht zu kurz. Alltagshandeln 
wie „der Letzte macht das Licht aus“ werden von Anfang an 
gelernt.

UND SO GEHT’S
Die Teilnahme ist freiwillig und steht allen Kitas offen, für die 
die Stadt Hannover die Energiekosten zahlt. Ein Neueinstieg 
ist jedes Jahr zu Beginn der Heizperiode möglich, eine Auffri-
schung je nach Bedarf. Das Energiemanagement im Fachbe-
reich Gebäudemanagement koordiniert das Projekt und berät 
interessierte Kitas.


